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Nach langer und intensiver Planungsphase begannen Anfang Oktober die 
Bauarbeiten für das Projekt „Oberflächenentwässerung Muggenau-Kittenberg“,
welche bereits abgeschlossen werden konnten.
Den betroffenen Gemeindebürgern ein herzlicher Dank für das entgegengebrachte
Verständnis und den beteiligten Firmen ein entsprechender Dank für die 
professionelle Ausführung der Arbeiten.

Foto: SPhotography.at
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Rückblick auf 2023 –
ein arbeitsreiches 
„Krisenjahr“ 
geht zu Ende
Die Kriege in der Ukraine
und im Nahen Osten, Infla-
tion und die Ausläufer der
Corona-Krise bestimmten
die Nachrichten in diesem
Jahr. Bei uns in Heim-
schuh war vor allem das
Jahrhunderthochwasser
vom 4. August 2023
Gesprächsthema Nummer
Eins. Eine heraus-
fordernde Zeit für jeden
Einzelnen von uns. 
Allen Krisen zum Trotz
konnten wieder einige mir
sehr wichtige Projekte be-
gonnen oder gar
abgeschlossen werden.

Es waren dies:
Fahrbahnsanierung bei
Teilstücken im Bereich
der Gemein destraßen
„Schutz engelstraße“,

„Sonnenweg“ und 
„Trattenfeldweg“;

Verschiedene 
Erweiterungen bei der
Kanalisation und der
Wasserversorgung; 

Fertigstellung der Hang-
wasserkarte für die

gesamte Gemeinde;
Errichtung der 

geplanten Hochwasser-
schutzmaßnahmen für die
ökologische Ertüchtigung
des „Stumpfengrabens“;
Errichtung einer Ober-

flächenentwässerung im
Kreuzungsbereich der

„Kittenbergstraße“ mit der
Landesstraße 634

„Muggenaustraße“ bis
zum Muggenaubach;

Breitbandausbau;

•
Liebe Gemeindebürgerinnen 

Beginn des Zu- und Um-
baus sowie den

Sanierungsmaßnahmen
in der Volksschule sowie
im Kindergarten (dieses

Projekt soll 2024
abgeschlossen werden);
Abschluss der Planungs-
und Vorarbeiten für die

Errichtung des
Kreisverkehrs im 

Bereich des geplanten
Gewerbegebietes

(Kreuzung Landesstraße
604/B74);

Sanierungsmaßnahmen
der gemeindeeigenen
Gebäude aufgrund der

Hochwasserkatastrophe
am 4. August 2023

Ich möchte mich bei allen
betroffenen Grundeigen-
tümern und Anrainern für
das entgegengebrachte
Verständnis für die
Straßensperren etc., bei
den ausführenden Firmen
für die professionelle Ab-
wicklung der Planungs-
und Bauarbeiten sowie bei
der Förderbehörde für die
gute Zusammenarbeit
recht herzlich bedanken.
Trotz der schwierigen 

finanziellen Situation
glaube ich, dass die In-
vestitionen in diese Pro-
jekte die Gemeinde
Heim schuh auf lange Sicht
hin zum Vorteil sein wer-
den. 

Vorschau auf 2024
Folgende wichtige Pro-
jekte sollen 2024 be-
gonnen und, wenn
möglich, abgeschlossen
werden:

Errichtung des
Kreisverkehrs im Bereich

des geplanten Gewer-
begebietes (Kreuzung

604/B74);
Fertigstellung des

Leitungskatasters für die
Trinkwasserver- und 

Abwasserentsorgung;
Ausbau einer getrennten

Gehwegführung auf
einem Teilstück der Lan-
desstraße 634 in Mugge-

nau (Lückenschluss)
sowie Variantenunter-
suchung für die Errich-
tung einer Verbindung
des Radweges R1 vom

Mühlweg bis zum Kumpf-
feld;
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Notwendige Erweiterun-
gen bei der Kanalisation
und Wasserversorgung
für die neuen Bauland -

gebiete

Nach Informationen der
Verantwortlichen des
Wasserverbandes Sulm
sollen im Frühjahr des
nächsten Jahres auch die
Bauarbeiten für die Er -
richtung des geplanten
Hochwasserobjekt schut -
zes entlang der Sulm im
Ortsgebiet von Heimschuh
begonnen werden.
Eigentlich hätten die
Bauarbeiten heuer im
Herbst beginnen sollen, je-
doch mussten die Planun-
gen auf das heurige
Hochwasserereignis adap-
tiert werden.

Zum Hochwasser kann ich
Ihnen einen Artikel von
ZeitOnline der österreichis-
chen Journalistin Christina
Pausackl empfehlen. 
Der Artikel ist unter dem

folgenden Link abrufbar:
https://www.zeit.de/gesells
chaft/2023-08/oesterreich-
s l owen ien -unwe t t e r -
ueberschwemmungen-hoc
hwasser /komple t tan-
sicht#print 

Zu guter Letzt möchte ich
mich auch ganz besonders
bei allen Gemeinderäten
für die konstruktive
Zusammenarbeit, bei allen
meinen Mitarbeitern, den
Vertretern der Vereine
sowie bei der gesamten
Bevölkerung für die gute
Zusammenarbeit und das
mir entgegengebrachte
Vertrauen recht herzlich
bedanken. 

Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen Bür -
gern von Heimschuh für
ihre Anliegen, Anregun-
gen, Vorschläge und kons -
truktive aber auch kritische
Meinungen oder Besch -
werden in allen Angele-
genheiten welche die

und Gemeindebürger
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Gemeinde betreffen, gerne
zur Verfügung. Rufen Sie
mich einfach an. 
Sie erreichen mich unter
meiner Telefonnummer
0664/1391111.

Gleichzeitig wünsche ich
Euch liebe Heimschuher
ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das Jahr
2024 viel Glück, Erfolg und
vor allem Gesundheit!

Ihr Bürgermeister 
Alfred Lenz

Silvesterfeier
Bürgermeister Alfred Lenz lädt Sie auch heuer
wieder zur Silvesterfeier am 31. Dezember ab 18
Uhr auf den Schratlplatz ein.
Feiern wir gemeinsam den Ausklang des Jahres
und starten motiviert in das neue Jahr 2024.

Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwalt Dr.
Emil Knauer findet auch
2024 wieder im Gemein-
deamt jeweils von 13 bis
14.30 Uhr statt. Termine

im ersten Vierteljahr sind:
26. Jänner / 23. Februar /
22. März 2024.
Wie immer wird gebeten,
notwendige Unterlagen
und Dokumente zum 
Beratungsgespräch mitzu -
bringen.

Kostenlose Rechtsberatung
•

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die
nächsten Bauberatungen
finden am 12. Jänner, am
9. Februar, am 8. März
und am 12. April 2024
statt. Jedes Bauvorhaben
in der  Gemeinde Heim-
schuh muss der Gestal-
tungsbeirat gemäß dem
„Räumlichen Leitbild“ in
Bezug auf die Gestaltung
begutachten. Anmeldun-

• gen sind mindestens eine
Woche vor den nach-
ste h en den monatlichen
Terminen im Bauamt unter 
Tel. 03452/ 82748-13
einzubringen. Die nächs -
ten Termine für den
Gestaltungsbeirat sind der
18. Jänner, der 15. Feb-
ruar und der 19. März
2024.
Unter http://www.heim-
schuh.at/Bauen-Wohnen
erhalten Sie weitere Infor-
mationen!

https://www.zeit.de/gesellschaft/2023-08/oesterreich-slowenien-unwetter-ueberschwemmungen-hochwasser/komplettansicht#print%20
https://www.zeit.de/gesellschaft/2023-08/oesterreich-slowenien-unwetter-ueberschwemmungen-hochwasser/komplettansicht#print%20
https://www.zeit.de/gesellschaft/2023-08/oesterreich-slowenien-unwetter-ueberschwemmungen-hochwasser/komplettansicht#print%20
https://www.zeit.de/gesellschaft/2023-08/oesterreich-slowenien-unwetter-ueberschwemmungen-hochwasser/komplettansicht#print%20
https://www.zeit.de/gesellschaft/2023-08/oesterreich-slowenien-unwetter-ueberschwemmungen-hochwasser/komplettansicht#print%20
https://www.zeit.de/gesellschaft/2023-08/oesterreich-slowenien-unwetter-ueberschwemmungen-hochwasser/komplettansicht#print%20
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Spendenkonto zum Hochwasser 2023
Aufgrund des Hoch -

wassers wurde von der
Gemeinde Heimschuh ein
Spendenkonto ins Leben
gerufen. Diese Spenden
sollen zum Teil der Frei-
willigen Feuerwehr und
zum Teil Hochwasserbe-
troffenen zu Gute kom-
men. Bisher wurden
insgesamt  11.801,00 an
Spenden gesammelt. Wir
bedanken uns an folgende
Spender: Rainer und Eva-
Maria Marchel, Gerhard
und Andrea Moitz, Raif-
feisenbank Gleinstätten-
Leutschach-Groß St.
Florian, Familie Kiefer,
Franz und Theresia
Schmidt, Martina Oswald,
Josef Binder, DI Heinz Za-
unschirm, Brigitte Adam,

•

K a s i m i r  
W o a z p e c k e r

Ute Steiner-Ritter, Bernd
und Gudrun Ritter, An-
dreas und Maria Schantl,
Mag. (FH) Josef Mu-
chitsch, Franz Keller KG,
Nicole Marko und Daniel
Maurer, Anna Ruprecht, DI
Mag. Werner Schlatte,
Martin Koschak, Bettina
Oswald-Hötzendor fer
(alias Betty O), Michael
und Christin Körbler, DI
Heinz Hollerweger,
Christina Pettinger und
Horst Arbeiter, Ferdinand
Pail, Landleben 19 E.V.
vertreten durch Herrn
Helge Hilse, Anna Wruß
sowie viele weitere
anonyme Spender.
Ein riesengroßes Danke -
schön an alle großzügigen
Spender!

Sofern Sie noch etwas
spenden möchten, können
Sie dies über das Konto
mit der IBAN: AT30 3810
2000 0204 4154, Ken-
nwort: Hochwasser 2023
machen. Die Möglichkeit
zu spenden bleibt bis zum
Ende des Jahres. Danach
wird das gespendete Geld
an die jeweiligen Stellen
übergeben.

Wia wars, wenn bei
oana Gemeinde -

ratssitzung beim TOP
Allfälliges über

wichtige Dinge disku-
tiert wird? Vielleicht 

a über ....
30er Beschränkung?

Bemüht um die Sicher-
heit der Bürger und
Bürgerinnen hat die

Gemeinde so ge -
nannte 30er

Beschränkungen er-
lassen und mittels

Verordnung bekannt
gemacht. Demnach

gelten solche
Beschränkungen rund
um Schule und Kinder-
garten; doch werden
sie meist nicht einmal
ignoriert. Radarkon-

trollen waren bis jetzt
wirkungslos. Was tun?
In anderen Gemein-
den werden einfach
Schwellen montiert
und das Problem ist

gelöst.

Neu im Gemeindedienst
Leider beendete der Be-

dienstete Ferdinand Sauer
mit Anfang Dezember ein-
vernehmlich sein zwölf -
jähriges Dienstverhältnis
mit der Gemeinde. Herr
Sauer war ein verdienst -
voller und wertvoller Mitar-
beiter im Außendienst. 
Die Gemeindevertretung
wünscht alles Gute für die
weitere berufliche und pri-
vate Zukunft. 
Aus diesem Grund wurde
ein neuer Dienstposten für
den Bereich Wirtschafts -
hof ausgeschrieben. Seit
1. Dezember verstärkt
Kevin Welles das Mitar-
beiterteam. Die Gemein-
devertretung wünscht ihm
viel Freude und Erfolg bei
seinen neuen Aufgaben. 

•

Gemeindewohnung zu vermieten:
Wohnung ab sofort zur vermieten. 50,50 m, Miete inkl.
BK  511,32 ohne Strom- und Heizkosten. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Frau Wellas Klau-
dia unter der Telefonnummer: 0664/88589532.
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In der Sitzung des
örtlichen Gemeinderates
vom 13. Dezember 2017
wurde beschlossen, 
die Erhöhung von 
Benüt zungs gebühren 
(Kanal be nützungsgebühr,
Was ser verbrauchsgebühr,
Wasserbereitstellungsge-
bühr, Wasserzählerge-
bühr, Abfallabfuhrgebühr)
in Form einer Wert-
sicherung gemäß § 71
Abs. 2a der Steier-
märkischen Gemeindeord-
nung durchzuführen.
Auf Grund der Verlaut-
barung der Bundesanstalt

Statistik Austria über den
Verbraucherpreisindex
2015 (VPI 2015) werden
deshalb die angeführten
Benützungsgebühren ab
1. Jänner 2024 um 6,1%
erhöht.
Der Gemeindevorstand
hat beschlossen, dass ab
1. Jänner 2024 auch jene
Personen zur Anrechnung
bei der Grundgebühr/Mül-
labfuhr sowie bei der
Kanalbe nützungsgebühr
kommen, welche mit
Nebenwohnsitz in unserer
Gemeinde polizeilich
gemeldet sind. 

•

Es war bisher möglich
in der Kläranlage nach
Rücksprache mit dem
Wirtschaftshofleiter Grün-
schnitt zu entsorgen. 
Ab 1. Jänner 2024 wird
diese Möglichkeit in der
Kläranlage nicht mehr
angeboten. Ihr Grün-

schnitt muss ab nächstes
Jahr in den Ressour -
cenparks Leibnitz bzw.
Saggautal abgegeben
werden. 
Dazu stehen Ihnen die Mi-
tarbeiter des AWV Leibnitz
vor Ort sehr gerne zur Ver-
fügung.

Grünschnittentsorgung NEU

•

Gebührenerhöhung 

Unter dem Motto
„Schlemmerhits für Kids“
wurden Kinder von
Ernährungsberaterin Lisa
Laber überzeugt, dass
gesundes Essen auch gut
schmeckt. Anhand der
zahlreichen Teilnehmer
sieht man wie gerne
Kinder kochen und sich für
gesunde Ernähung inter-
essieren.

Unter der Anleitung von
Viktoria Jammernegg wur-
den im November
Süßspeisen dekoriert und
künstlerisch gestaltet. Mit
großem Interesse nahmen
zahlreiche Teilnehmer an
diesem Kurs teil.
Wie Ohrringe selbst
hergestellt werden, zeigte
uns Heidi Potzinger in
einem Workshop. Jeder
Teilnehmer beschenkte
sich selbst mit den
hergestellten Unikaten.
Im Dezember schließt die
Gesunde Gemeinde mit

dem Kochkurs „Silvester-
Rezepte“ und „Glücks-
bringer selber herstellen“
das heurige Jahrespro-
gramm ab. 

Über alle im Jahr 2024
stattfindenden Kurse
werden Sie rechtzeitig
informiert.
Die „Gesunde Gemeinde
Heimschuh“ freut sich über
die zahlreiche Teilnahme
an allen Kursen. Bitte
denken Sie daran sich
rechtzeitig für die Kurse
anmelden, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl
möglich ist. Herzlichen
Dank dafür. 
Bei großem Interesse an
den Kursen werden wir
versuchen Zusatztermine
zu organisieren, um die
Teilnehmerzahl gering zu
halten und eine aktive Mi-
tarbeit der Teilnehmer zu
ermöglichen.

Die Gesunde Gemeinde
wünscht Ihnen allen einen
schönen Jahresausklang.
Starten Sie gut ins Jahr
2024 und achten Sie gut
auf Ihre Gesundheit. 

Gesunde Gemeinde
•
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Herbstwanderung
Die Herbstwanderung des
ÖKB führte am Natio -
nalfeiertag nach Pernitsch
zum Buschenschank
Schneeberger. Start war
beim Sparmarkt in Heim-
schuh. Von dort ging es
zur Wellingtalstraße über
den Krainzweg zur
Labestation Rudi's Teich in
Gauitsch. Dort gab es für
die über 50 Teilnehmer
dieser Wanderung Ge -
tränke und einen Würstel -
imbiss. Mit dabei war auch
Obmann und Bürgermeis-
ter Alfred Lenz. Nach mehr
als einer Stunde Rast ging
es weiter zum Buschen-
schank Schnee berger.
Hier wurde die Wander-
gruppe mit haus-
gemachten Speziali täten
verwöhnt. Ein Genuss war
auch der Wein des
Hauses, der nicht umsonst
zahlreiche Auszeichnun-
gen gewonnen hat. 
Zurück ging es über den
Buchkogel und die
Pernitsch straße zum Aus -
gangs punkt. Der Verein
bedankt sich für die Teil-
nahme an dieser Herbst -
wanderung sowie bei
allen, die diese Wan-
derung organisiert haben
und auch bei jenen, die
sich an diesem Tag um
das leibliche Wohl der
Wanderer gesorgt haben.
Kastanien und Sturm
Dank herrlichem Sonnen-
schein und zahlreichen
Besuchern können wir auf
zwei erfolgreiche Wochen -
enden am Schratlplatz
zurückblicken. Von jeweils
Freitag bis Sonntag ab 12
Uhr wurden Kastanien ge-

braten und regionaler
Sturm ausgeschenkt. 
Hier möchten wir einige
schöne Momente mit
Ihnen teilen.

Gratulationen
Der Verein gratuliert Herrn
Harald Strohmeier zum 60.
Geburtstag und Herrn
Adolf Trummer zum 85.
Geburtstag recht herzlich,
dankt für die langjährige
Mitgliedschaft und 
wünscht weiterhin viel
Glück, Gesundheit und
Lebensfreude.
Verstorben
Leider mussten wir uns
von Herrn Eduard Kap-
paun verabschieden.
Unser Kamerad verstarb
am 5. November im 89.
Lebensjahr. Er trat dem
ÖKB Heimschuh im Sep-
tember 1980 bei. 1994
wurde ihm vom Verein das
Ortsverbandsabzeichen in
Bronze verliehen. Unser

•
Kameradschaftsbund

Mitgefühl gilt besonders
seiner Gattin und den
nahen Angehörigen. Wir
werden unseren Verstor-
benen stets in ehrenvoller
Erinnerung behalten.
Friedhofsammlung
An Allerheiligen gedenken
Menschen ihrer Verstorbe-
nen und schmücken und
besuchen ihre Gräber. Am
Eingang der Friedhöfe ste-

hen zu dieser Zeit ehren -
amtliche Mitarbeiter des
Schwarzen Kreuzes. Sie
sammeln Spenden für die
Erhaltung und Pflege von
Kriegsgräbern. Ein danke
an Kamerad Christian
Zöhrer und Kamerad
Markus Pichler, die vor
dem Friedhof in Heim-
schuh für das Schwarze
Kreuz gesammelt haben. 
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Einblicke in den Alltag  
der Kinderkrippe

Bereits Wochen vor dem
Laternenfest stand nicht
nur das Basteln von Later-
nen im Mittelpunkt, son-
dern auch das so wichtige
Thema des Teilens. Diese
Zeit wurde genutzt, um
den Kindern auf spie -
lerische Art und Weise die
Bedeutung des Teilens
näherzubringen und
gemeinsam darüber zu
sprechen, was dies be-
deutet.
Die Kinder nahmen an ver-
schiedenen Aktivitäten teil,
die nicht nur ihre Kreativität
förderten, sondern auch
den sozialen Aspekt des
Teilens betonten. Gemein-
sames Basteln von Later-
nen, das Teilen von
Ma terialien und Ideen,
sowie das gegenseitige
Unterstützen beim Gestal-
ten der Laternen spielten
dabei eine zentrale Rolle.
Es wurden auch Ge -
schichten und Lieder rund
um das Thema Teilen in
den Krippenalltag inte -
griert. Durch Rollenspiele
und kleine Gruppenaktivi -
täten wurde den Kindern
Werte wie Rücksicht-
nahme, Empathie und
Zusammenarbeit vermit-
telt. Dabei wurden die
Kinder ermutigt, ihre eige-
nen Erfahrungen und
Gefühle zum Thema Teilen
auszudrücken.
Die Vorbereitung auf das
Laternenfest wurde somit
zu einer ganzheitlichen Er-
fahrung, bei der nicht nur
die handwerklichen Fäh ig -
keiten der Kinder gefördert

wurden, sondern
auch wichtige soziale
Kompetenzen im Mit-
telpunkt standen. 

Das Laternenfest
Am Freitag vor dem Mar-
tinstag tauchte die
Kinderkrippe in ein
funkeln des Lichtermeer
ein, als das alljährliche La -
ternenfest die Kinder und
Er wachsenen der Ge -
meinde begeisterte.
Der Abend startete mit
einem stimmungsvollen
Laternenlied, zu dem die
Kinder mit ihren leuchten-
den Laternen in den 
festlich geschmückten
Gruppenraum einzogen. 
Ein besonderer Höhepunkt
war das Schattentheater,
das von den Kindern und
dem Team liebevoll insze-
niert wurde. 
Die Geschichte vom heili-
gen Martin brachte alle ein
wenig zum Nachdenken.
Vielleicht können wir uns
alle ein Beispiel an der
warmherzigen Haltung des
heiligen Martins nehmen
und versuchen, auch ein
„Licht für andere“ zu sein.
Jeder von uns kann dazu
beitragen die Welt um uns
herum ein bisschen heller
zu machen.
Nach der Vorführung der
Kinder wurde Tee, Kekse
und Striezel für die Gäste
bereitgestellt. Das Beisam-

•

Kinderkrippe

mensein im Lichterschein
bot die Gelegenheit, die
festlichen Eindrücke zu
teilen und die Gemein-
schaft zu stärken. Das La -
ternenfest war nicht nur ein
visuelles Ereignis, sondern
auch ein Fest der Gemein-
schaft und der kreativen
Entfaltung. 

Sonne, Mond und Sterne
sind weiterhin Thema
Durch die Zeitumstellung
zeigen die Kinder derzeit
großes Interesse an den
täglichen Phänomenen
des Himmels. Warum wird
es jetzt schon so früh
dunkel? Warum leuchten
die Sterne in der Nacht
und die Sonne am Tag?

Wie vergeht Zeit? Welche
Jahreszeiten gibt es und
warum verändert sich das
Wetter? All diesen Fragen
werden die Kinder der
Kinderkrippe Heimschuh
noch auf den Grund
gehen, bevor das Jahr
2023 zu Ende geht und
alle sich auf das Weih-
nachtsfest und die Winter-
ferien freuen.
Das Team der
Kinderkrippe Heimschuh
wünscht allen Kindern und
Familien eine besinnliche
Weihnachtszeit und einen
schönen Start in das neue
Jahr. 

Bei Fragen zur
Kinderkrippe oder bei In-
teresse an einem Betreu-
ungsplatz wenden Sie sich
gerne an die regionale
Leitung Cornelia Kiegerl
unter 0664/80785 5646
oder per E-Mail unter
k i n d e r k r i p p e . h e i m -
schuh@hilfswerk-steier-
mark.at.
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Mit viel Freude, Energie
und neuen Herausfor-
derungen starteten wir im
September in das neue
Kindergartenjahr.

Kastanien braten
Das zweite Jahr in Folge
haben die Kinder mit ihren
Eltern fleißig Kastanien
gesammelt und diese mit
in den Kindergarten ge-
bracht. Die Großeltern von
Sebastian haben diese
dann für alle Kinder ge-
braten. Dafür einen großen
Dank an Familie
Wechtitsch. 
Wie wichtig gesunde
Ernährung ist, bespricht
und erarbeitet das Kinder-
gartenteam alljährlich mit
den Eltern. 
Bei der Umsetzung hilft
uns seit Jahren Bür ger -
meister Alfred Lenz, der
uns immer wieder mit
Äpfeln versorgt. Zusätzlich
werden das ganze Jahr
über Äpfel als Nachmit-
tagsjause für die Nachmit-
tagskinder von Seiten der
Gemeinde zur Verfügung
gestellt. Einen Dank dafür!
Als Jahresschwerpunkt
wird uns das Thema „Wir
entdecken musikalisch das
Kindergartenjahr“ be-
gleiten. Ein musikalisches

Highlight gab es schon
beim traditionellen Later-
nenfest, dass heuer am
14. November bei mildem
und trockenem Wetter
stattgefunden hat. Das
Laternenfest wurde mit
mehreren Liedern und
schönen Tänzen umrahmt.
Einen Dank gilt Herrn Pfar-
rer Krystian Puszka, der
sich die Zeit genommen
hat mit uns zu feiern. Die
Kinder konnten mit ihren
Familien den Abend mit
Speis und Trank gemütlich
in der Schutzengelhalle
ausklingen lassen. Herz -
lichen Dank an die Eltern
für ihre Mithilfe, sodass es
auch heuer wieder ein
großartiges Buffett gab!

Gesundheitskasperl im
Kindergarten
Im November kam auch
der Kasperl zu Besuch in
den Kindergarten. Das

•
Kindergarten

heurige Theaterstück han-
delte von Freundschaft.
Auf lustige Art und Weise
wurde mit dem Stück:
„Seppl allein zu Hause“ die
Bedeutung im Umgang mit
Freunden und Freund-
schaften der Kinder vermit-
telt. 
Das Kasperltheater,
welches organisiert vom
Zentrum der Gesundheits-
förderung in die steirischen
Kindergärten kommt,
wurde mit einem Teil der
großzügigen Spenden des
Laternenfests bezahlt. 

Advent im Kindergarten
Das Binden des Advent -
kranzes mit den Kinder-
gartenkindern gehört in der
Adventzeit immer dazu. An
dieser Stelle sagen wir
auch einen Dank an Fami-
lie Moitz für die Spende
des Reisigs. Auch hier
durften wir uns auf einen
Besuch von unserem
Herrn Pfarrer, der die
Advent kranzweihe, zele-
briert hat, freuen. Am 6.
Dezember bekamen wir
Besuch vom Bischof Niko-
laus, daher möchte sich
das Kindergartenteam bei
Herrn Peter Scherr für
seinen Einsatz bedanken.
Er bringt immer wieder die
Kinderaugen zum
Leuchten. 
Das Kindergartenteam
wünscht allen Kindern und
Eltern ein gesegnetes
Weih nachtsfest und einen
gesunden und erfolgrei -
chen Start ins Jahr 2024!
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Unserem Motto gemäß
sind wir wieder motiviert in
das neue Schuljahr gestar -
tet und freuen uns sehr,
auch heuer wieder, neben
dem engagierten Lehrerin-
nenteam, einen Beitrag zu
einem gelungenen Schul -
alltag leisten zu dürfen. So
konnten wir die Volks -
schüler beispielsweise
schon bei ihrem
Schwimmprojekt im Hal-
lenbad Lebring unter-
stützen, die
Hälfte der
Heftkosten
zu Schulbe-
ginn sowie
jene zur Mu-
sical- und Motorikparkfahrt
übernehmen, ein Lesepro-
gramm für die Schule
ankaufen, befüllte Niko-
laussackerl für die Kinder
zur Verfügung stellen usw.

Eine neue Initiative ist das
wöchentliche Obst-
Gemüse-Kisterl! Der In-
halt, der den SchülerInnen
zur freien Entnahme steht,
soll ihnen in den Pausen
wichtige Vitamine und

Nährstoffe liefern. Wir
achten dabei (sofern
möglich) auf Regionalität
und Saisonalität.

Am Samstag, 14.Oktober
gab es Kastanien und
Sturm in Kombination mit
dem Second Hand Kinder-
basar. Dabei haben die El-
tern für das Theaterprojekt
„Jeux Dramatique“
Spenden gesammelt, das
in der gesamten Volks -

schule umge-
setzt werden
soll. Bei
dieser päda-
gogisch ori-
e n t i e r t e n

Thea termethode dürfen
die SchülerInnen verschie -
dene Rollen einnehmen
und im Ausdrucksspiel
wertvolle Erkenntnisse für
ihr Leben sammeln.

Unsere jährliche Mit-
gliederversammlung fand
am 8. November statt und
der Vorstand wurde für
eine weitere Funktions -
periode gewählt. Weiters
wurden zwei Kassa -

•
Elternverein

prüferinnen bestellt –
danke an Marisa Prattes-
Zweidick und Christine
Wagner. Nach einem rück-
blickenden Bericht auf die
vielfältigen Tätigkeiten des
vergangenen Schuljahres
von Seiten des Vor-
standes, wurde gemein-
sam das bereits
angelaufene Schuljahr
durchgeplant. 
Obendrauf gab es eine
Schulführung von Schullei-
terin Victoria Hilse durch
das neu her gerichtete und
wahrlich gelungene
Gebäude.

Am Erscheinungsdatum
dieser Gemeindezeitschrift
können wir auch schon auf
unsere Adventveranstal-
tung am Schratlplatz
zurückschauen, freuen
uns auf die baldigen Weih-
nachtsferien und machen
uns langsam bereit für das
Schuleinschreibefest, wo
wir für das kulinarische
Wohl sorgen werden. 
Bestimmt wird das wieder
ein lustiger Nachmittag.

Der Vorstand des Eltern-
vereins Heimschuh (Katrin
Posch, Sabine Al-
tenbacher, Sonja Mlinar-
itsch, Alexandra Moitz und
Carina Posch) wünscht
allen zusammen „Frohe
Weihnachten“ und freut
sich, Sie bei der einen oder
anderen Veranstaltung be-
grüßen zu dürfen!

Eindrücke vom Kastanienstand.

Obstkör-
berlaktion

Unser Vorstand.
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Liebe Eltern, 
liebe Bewohner 
von Heimschuh!

Seit den Herbstferien ist es
soweit, und der Hauptteil
unseres neuen Schulge-
bäudes erstrahlt in vollem
Glanz. Die Klassen und
Nebenräume sind vollkom-
men neu ausgestattet und
wir können wieder un -
gestört arbeiten und lern -
en. Die Kinder und
Lehrerinnen fühlen sich in
der neuen Lernumgebung
sehr wohl. Wir möchten
uns nochmals herzlichst
bei der Gemeinde und un-
serem Bürgermeister Al-
fred Lenz bedanken.
Weiters schätzen wir das
Verständnis und die Unter-
stützung der Eltern und
des Elternvereins sehr. 
Die Kinder freuen sich
besonders über neues
Spielmaterial in den
Klassen, welches wir von
den Spenden des Som-
merfestes gekauft haben.
Auch bei Familie Malli
möchten wir uns für die
Bausteine bedanken. 

Für unsere Taferl -
klassler hieß es in der 
ersten Schulwoche „Zu -
sam menwachsen“. In der
von uns Lehrerinnen lang
geplanten Projektwoche,
durften wir gemeinsam so
einiges erleben. Frau
Daniela Posch und Frau
Tanja Adam brachten den
Kindern das Themenge-
biet der „Gesunden
Ernährung“ näher. Augen-
merk lag dabei wie immer
auf Saisonalität und Re-
gionalität. Bei einem Rad-
workshop konnten die

Kinder ihre Radfahrkünste
noch weiter ausbauen und
lernten wichtige Ver -
kehrsregeln. Auch der
sportliche Aspekt kam
nicht zu kurz. Dies führte
die 1a und die 1b gemein-
sam mit der 2a in den Mo-
torikpark nach Gamlitz. 

Auch heuer konnten
wir dank Familie Fellner
wieder leckere Kastanien
im Schulhof genießen.

Ein Pflichttermin im
Herbst ist für die Kinder
der 2. Klasse immer der
Besuch der Kernölmühle
Hartlieb. Wie jedes Jahr
erfahren die Schülerinnen
und Schüler hier alles, was
sie über unser grünes
Gold, den Kürbis, wissen
müssen. Die Führung ist
immer sehr interessant
und lehrreich. 

Da der Schwimm -
kurs im Sommer bei
den Schülerinnen
und Schülern für
große Begeisterung
sorgte, konnten alle
Klassen auch jetzt
im Herbst wieder
von Schwimmein-
heiten im Feuer-
wehrbad Lebring
profitieren. Alle hat-
ten dabei einen riesi-
gen Spaß. Ein
großes Dankeschön
gilt hier nochmals
dem Elternverein und der
Gemeinde für die Über-
nahme der Kosten. 

Unsere Kinder der 3.
Klasse starteten heuer im
Herbst gleich mit zwei
neuen Lehrer innen. 
Beim Wandertag konnten
sie sich gegenseitig ken-
nenlernen und hatten viel
Spaß miteinander. Beim
Fahrradtraining am Park-
platz der Volksschule
konn ten sich die Kinder
schon grundlegendes Wis-
sen für die Fahrradprüfung
im nächsten Jahr
aneignen.    

Für unsere 4. Klasse
war es Ende Oktober dann
endlich soweit – der große
Tag der Fahrradprüfung
war gekommen. Wir gra -
tulieren allen sehr herzlich

Volksschule: Endlich im Schulalltag angekommen

zur bestandenen Prüfung
und bedanken uns bei der
Polizeiinspektion Heim-
schuh für die tatkräftige
Unterstützung in allen
Schulstufen! 

Wie jedes Jahr ist auch
der Besuch bei Familie
Posch zur Wurstherstel-
lung ein Pflichttermin für
die Schülerinnen und
Schüler der 4. Klasse. Dort
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erklärte uns Familie Posch
genau die Teile eines
Schweines, die Fütterung
und die Verarbeitung des
Tieres. Besonders die Her-
stellung und Verkostung
der Weißwürste bereitete
den Kindern große
Freude. Danke an Katrin
und ihrem Lehrlingsmäd-
chen für ihr Engagement. 

Da Sicherheit an un-
serer Schule großge -
schrieben wird, möchten
wir uns herzlich bei Herrn
Fellner und dem Kiwanis
Club Leibnitz für die
kostenlose Bereitstellung
der Warnwesten be-
danken. So sind wir immer
sicher und sichtbar unter-
wegs. 

Zum Abschluss möchte
ich noch gerne über eine
erfreuliche Neuerung
berichten, auf die wir wirk-
lich sehr stolz sind. Wir
haben seit diesem Schul-

jahr eine unverbindliche
Übung „Chor“ an unserer
Schule, welche wir für alle
Schulstufen und alle inter-
essierten Schülerinnen
und Schüler anbieten kön-
nen. Für das gute Gelin-
gen dieses Chors haben
die Gemeinde und der
Bürgermeister uns den
Wunsch nach einem
schuleigenen Keyboard er-
füllt. Dem ersten Auftritt
des Schulchors, unter der
Leitung von Hanna
Deutsch mann, konnte
man am 2. Dezember
beim Advent zauber des El-
ternvereins am Schratl -
platz lauschen.
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Volksschule: Endlich im Schulalltag angekommen 2

6

Abschließend wünschen die Lehrer, die 
Direktion und alle, die in der VS beschäftigt sind,
allen Kindern mit Familien ein wunderschönes Weih -
nachtsfest und einen gesunden Start ins Jahr 2024.
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Erster Heckentag

Reger Andrang herrschte
am 4. November beim er-
sten Heckentag des
Naturparks Südsteier-
mark.
Im Rahmen des Projekts
„Regionale Wildge-
hölzvermehrung“ wurden
im Naturpark mit Hilfe von
Freiwilligen verschiedens -
te regionale, wildwach-
sende Wildgehölze
beerntet und daraus in
Zusammenarbeit mit der
RGV (Regionale Gehölz -
vermehrung) neue Pflan -
zen aufgezogen.
Beim 1. Heckentag am 4.
November wurden die
ers ten Sträucher am Grot-
tenhof an die Bevölkerung
ausgegeben. Außerdem
gab es unterschiedliche
Hecken-Pakete, z.B. eine
Bienen-Hecke, oder eine
Schmetterlings-Hecke, die
in ihrer Artzusammenset-
zung genau auf die
Bedürfnisse unserer
heimischen Insekten
abgestimmt sind. 
Eine Sichtschutz-Hecke

und eine Klima-Hecke
waren auch mit dabei.
Großes Interesse
herrschte auch bei den
Heckenwanderungen mit
Klaus Wanninger von der
RGV (Verein Regionale
Gehölzvermehrung) ent-
lang der Lassnitz. 
Dabei konnten die Be-
sucher allerlei Wis-
senswertes zu unseren
heimischen Sträuchern
und deren Wert für unsere
Wildtiere und Insekten er-
fahren.
Bürgermeister Reinhold
Höflchner, Obmann des
Naturparks Südsteier-
mark, zeigte sich sehr er-
freut, dass die
Bevölkerung ein so
großes Interesse daran
hat, selbst etwas für den
Natur- und Umweltschutz
beizutragen.
Auch Josef Fischer, Bür -
germeister von Kitzeck im
Sausal kam vorbei und
holte Hecken für den
neuen Spielplatz in Neu-
rath ab. Mit der nun dort
befindlichen Klimahecke

Neues vom Naturpark

Naturschutzplattform

•

„Grüner Tisch“

In der Südsteiermark gibt
es einige Organisationen,
die sich mit Natur- und
Umweltschutz beschäfti-
gen. Mit dem „Grünen
Tisch“ hat Bezirksjäger-
meister Wolfgang Neu -
bauer in Zusammenarbeit
mit dem Naturpark 
Süd steiermark eine 
Ver netzungs plattform ge -
 schaffen, in der sich

Experten regelmäßig zu
Themen rund um den
Schutz und den Erhalt der
Natur- und Kulturland-
schaft austauschen. 
Beim letzten Treffen Mitte
September 2023 stand
das Ökosystem Gewässer
im Mittelpunkt. Gestartet
wurde mit einem kurzen
theoretischen Input zu
Gewässerschutz und
Wasserbau. Im Anschluss

•

können die Kinder
spielerisch die 10 natür-
lichen Jahreszeiten able-
sen und so etwas über
unser Klima erfahren.
Ein großer Dank gilt auch
den mitwirkenden Vere-
inen. Vertreter der Steier-
märkischen Berg- und
Naturwacht – Ortseinsatz -
stelle Leibnitz, des Bie -
nenzuchtvereins Leibnitz
und Umgebung und des

Vereins „Naturstark.jetzt“
rundeten das Angebot ab.
Nistkästen für Vögel und
Fledermäuse, köstliche
Marmeladen, Honig und
allerlei Wissenswertes
rund um die Hecke waren
mit dabei.
Buschenschank Fröhlich
sorgte mit Punsch und
Glühwein für das leibliche
Wohl der Besucher.
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fand eine Exkursion zur
renaturierten Sulm in
Glein stätten (siehe Foto
oben) statt. 
Durch die Renaturierung
gelang eine Wiederher-

stellung des ur-
sprünglichen Lebens -
raums mit positiven
Auswirkungen auf die
Artenvielfalt von Pflanzen
und Tieren.
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Umweltecke Umweltecke Müllentsorgungs-Tipps 
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Kirchliche 

Veranstaltungen

Am Erntedanksonntag um-
rahmten wir den Gottes -
dienst in der Kirche
musikalisch, da aufgrund
des schlechten Wetters
kein Umzug stattfinden
konnte. Ebenso beglei -
teten wir die Messe und
die Heldenehrung des

ÖKB am 1. November. Am
Nachmittag umrahmte ein
Quartett des Vereins
bestehend aus Sebastian
Kainz, Hans Höss, Niko-
laus Primus und Manfred
Huß die Gräbersegnung
am Friedhof. 
Weltmeisterlicher 

Empfang

Am 28. September gab es
in Heimschuh einen guten
Grund zu feiern. Nicht nur,
weil es Donnerstag war
und man zum Schratln
gehen konnte, sondern

auch, weil wir den Welt-
meister zu Hause begrüßt
haben. Wir gratulierten
Mandy Kainz zu seinem
grandiosen Erfolg bei der
Langstrecken-Weltmeis-
terschaft und gaben beim
Empfang des Teams samt
Motorrad einige Märsche
am Schratlplatz zum
Besten.

Wandertag

Schon zur Tradition gewor-
den ist unser alljährlicher
Wandertag. Abmarsch war
um acht Uhr vor dem
Musikheim in Richtung
Fahrenbach zur
Mostschenke Waldhüter.
Nach einer kleinen
Getränkepause führte uns
Routenplaner Markus
Jauschnig auf den
Seggau berg, wo wir beim
Buschenschank Assigal
einen Einkehrschwung
einlegten. Nach einer aus-

giebigen Jausenpause
folg te sogleich ein lustiges
Teambuilding-Spiel im Hof.
Der Weg führte uns an-
schließend vom Seggau -
berg zum Silberberg, wo
wir bis zur Kogelbergwarte
hochmarschierten. Nach
dem steilen Anstieg hatten
wir die nächste Labesta-
tion schon fast im Blick –
das Weingut Kieslinger.
Von dort aus wanderten
wir Richtung Neue Welt zu
unserem Ziel, dem
Weingut Gutjahr. Bei einer
wohlverdienten Jause und
dem einen oder anderen
Spritzer ließen wir den
anstrengenden, aber auch
lustigen Wandertag ge -
mütlich ausklingen. 
Festakt Funkbewerb

Die Freiwillige Feuerwehr
richtete heuer den Funk -
leistungsbewerb im
Rüsthaus und dem Musik -
heim aus. Dabei um-

rahmten wir die
Schlusskundgebung und
die Verleihung der Ab -
zeichen musikalisch. 
Herbstkonzert

Das Herbstkonzert war –
wie das Motto schon ver-
sprach - ein Traum! Man
weiß, dass sich die harte
Probenarbeit ausgezahlt
hat, wenn man vor einem
Saal spielen darf, der
voller nicht sein konnte.
Wir alle waren überwältigt
von der Anzahl der Be-
sucher und freuten uns
über den tosenden Ap-
plaus. Es sei auch er-
wähnt, dass Vertreter von
17(!) anderen Musikver -
einen unserer Einladung
gefolgt sind. Ein großer
Dank gilt an dieser Stelle
unserer Kapellmeisterin
Karin Hofer, denn nur
durch ihr Engagement,
ihre Geduld und ihre Liebe
zur Blasmusik, kann so ein

Musikverein Heimschuh – Wir sind Musik!

•
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Weltmeister Mandy Kainz

Strahlender Sonnen-

schein beim Wandertag.
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Beim Herbstkonzert (Fotos li.). Rechtes Foto: 

Ein Abschiedsgeschenk für Christof Zweidick.

Geburtstag gratulieren!
Alles Gute euch beiden!
Weiters wünschen wir
Frau Maria Neger alles
Liebe zum 101. Geburts -
tag.

In Gedenken

Verabschieden mussten
wir uns von Herrn Johann
Orell, der seit 1965 unter-
stützendes Mitglied un-
seres Vereines war. Auch
von Herrn Edi Kapaun
mussten wir Abschied
nehmen und umrahmten
im Auftrag des ÖKB die
Trauerfeier.
Die Musikerinnen und
Musiker sprechen allen
Angehörigen auf diesem
Wege ihr herzliches
Beileid aus.
Der gesamte Musikverein
wünscht allen ein frohes

und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue
Jahr. Wir freuen uns, Sie
bei unseren Veranstaltun-
gen 2024 begrüßen zu
dürfen. 

Musikverein Heimschuh
– Wir sind Musik

Konzertabend stattfinden.
Eröffnet wurde das Kon -
zert vom Jugendorchester
unter der Leitung von Se-
bastian Kainz und Niko-
laus Primus. 
Wir gratulieren allen Jung-
musikern, die diesen ers -
ten großen Auftritt in ihrer
Laufbahn so bravourös
gemeistert haben. Durch
das Programm führten Ob-
mann Florian Kainz und
Stabführerin Marlen Pers-
tel. Dabei durften sie auch
einige Überraschungen
ankündigen. Eine davon
war die Übergabe einer
neuen Zugposaune an
Jungmusiker Sebastian
Moitz. Ebenso überrasch -
ten wir den langjährigen
Musikkollegen Chris tof
Zweidick mit einem Ab-
schiedsgeschenk. Er ver-

lässt nach 20 Jahren den
Musikverein. Danke für
Dein Engagement in
dieser Zeit! 
Ehrungen

Markus Jauschnig: Ehren-
zeichen 30 Jahre in Silber-
Gold, Ehrennadel in Gold
Franz Kainz: Ehren -
zeichen 50 Jahre in Gold
Florian Kainz: 
Ehrennadel in Gold
Mathias Oswald: Ehrenzei -
chen 60 Jahre in Gold
Wir gratulieren allen aus-
gezeichneten Musikern!
Der Musikverein freut sich
schon auf das Frühjahrs -
wunschkonzert 2024.
Gratulation

Wir dürfen unserer Stab -
führerin Marlen Perstel
und unserem Trompeter
Lukas Prenner jeweils
recht herzlich zum 25.

Termin-Aviso

Sulmtaler Trachtenball

6. Jänner 2024
ab 20 Uhr in der
Schutzengelhalle, Eröff-
nungstanz der LJ Heim-
schuh, 
M u s i k :  O b e r  k r a i n e r -
Gruppen, Disko mit DJ
Reini und große Schnee-
ballschlacht mit tollen
Preisen. Karten bei allen
Musikern im VVK:  10,-,
AK:  12,-.

Funkbewerb der FF.
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Üben für den Ernstfall

Übungsannahme war am
1. Oktober ein Kellerbrand
mit starker Rauchentwick-
lung und vermisster Per-
son beim Schmuckstüberl
in Heimschuh. 
Hierzu mussten die Kam-
eradinnen und Kameraden
eine lange Zubringer-
leitung von der Sulm zum

Übungsobjekt legen. Wei -
ters wurde auch nach
einem abgängigen Gast
gesucht.
Wir bedanken uns recht
herzlich bei Gudrun
Strohmeier für das zu Ver-
fügung stellen ihres Anwe-
sens und die Verköstigung.
Jahresabschlussübung

Am 5. November fand die
Jahresabschlussübung
unter der Leitung von HBI
Stefan Gröbner statt.

Gemeinsam mit OLM d.V
Alexander Hierzer wurden
zwei Szenarien ausgear-
beitet. Mit der ersten
Alarmierung rückten die
Kameraden zu einer ver-
letzten Person in einem
Hoch behälter aus. Noch
während der Rettungs-
maßnahmen wurde unser
Einsatzleiter Martin Posch
mit einem zweiten Ein-
satzbefehl konfrontiert. 
Hierbei wurde ein
abgestürzter Pkw an
einem Forstweg gemeldet.
Am Einsatzort angekom-
men fand man einen Pkw
in Seitenlage vor. Eine
Person wurde unter dem
Fahrzeug eingeklemmt
und eine weitere wurde auf
einen Baum geschleudert.
Die Feuerwehr arbeitete
beide Übungsszenarien
erfolgreich ab. Im Einsatz
standen alle fünf Fahr -
zeuge sowie unsere Sani -
täter und Menschenretter.
Abschnittsatemschutz-

Übung

Am 17. November rückte
eine Abordnung der Feuer-
wehr zur Atemschutzab-
schnittsübung nach
St.Andrä/Höch aus. Hier
wurden wir zu einem
Wohnhausbrand in einem
Seniorenheim alarmiert.
Am Einsatzort eingetroffen
rückten die Atemschutz -
geräteträger in das „Brand -
objekt“ vor und erkundeten
die Lage. Hierbei wurden
Gefahrenstoffe erkannt
und mittels Ge -
fahrenguthelfer ermittelt.
Ruhige Monate

Im Vergleich zu den
vorherigen Monaten

verzeich nete die Feuer-
wehr zum Glück ,,nur‘‘
zwei Einsätze. Hierbei
handelte es sich um einen
Kaminbrand sowie eine
Menschenrettung.
Bewerbe, Tätigkeiten

und Leistungsabzeichen

Am 23. September ver-
anstaltete die Freiwillige
Feuerwehr Neudorf ob
Wildon und der Bereichs-
feuerwehrverband Leibnitz
einen Wissenstest und das
Wissenstestspiel für den
Bereich Leibnitz in der Mit-
telschule Wildon. Rund
420 Mädchen und
Burschen zwischen 10 und
15 Jahren stellten sich im
Stationsbetrieb den Fra-
gen und Aufgaben eines
knapp 40-köpfigen Bewert-
erteams. Ein neuer Teil-
nehmerrekord! Besonders
stolz sind wir auf unsere 11
Kinder der FF Heimschuh,
die sämtliche Prüfungen
bestanden und im Zuge
der Schlusskundgebung
die begehrten Abzeichen
überreicht bekommen
haben. Wir gratulieren!
Kids Day 

Am 21. Oktober fand vor
dem Feuerwehrhaus der
traditionelle Kids Day der
Feuerwehrjugend statt. Bei
ausgezeichnetem Wetter

konnten wir zahlreiche Be-
sucher bei dieser Ver-
anstaltung begrüßen.
Bedanken möchten wir
uns auch bei der SPÖ
Heimschuh, welche uns an
jenem Tag eine groß -
zügige Spende überreicht
hat. Besondere Höhe -
punkte waren zwei Vor-
führungen. Bei unserem
ersten Szenario, wurde die
Feuerwehr zu einem „Un-
fall mit einge klemmter Per-
son" alarmiert.  
Anschließend zeigten sich
unsere Kameraden der
Menschenrettergruppe
von ihrer besten Seite. 
Hierbei wurde eine be-
wusstlose Person in
Zwangs lage als Übungs -
annahme zur Rettungsauf-
gabe. Kinderschminken,
Hüpfburg und Dosen-
schießen standen für un-
sere Kids zur Verfügung.
Moderiert wurde die Ver-
anstaltung von Vizebürger-
meister Karl Oswald. Im
Namen der Feuerwehr, ein
recht herz liches Danke -
schön für Ihren Besuch.
Bereichsfunkbewerb

Am 28. Oktober wurde der
diesjährige Bereichsfunk -
be werb des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Leib nitz
am Gelände der Feuer-

•
Die Kameraden der Feuerwehr bleiben immer          

Übung: Schmuckstüberl

Jahresab-

schlussübung.
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              in Übung!

wehr Heimschuh sowie
beim Musikheim ausgetra-
gen. 88 Teilnehmer waren
am Start. Bereichs-
funkbeauftragter BI d. F.
Stephan Grager (BFV
Leibnitz) und sein Stell -
vertreter OBI d. F. Peter
Pilch (BFV RA) freuten
sich mit ihren 35 Bewert-
erinnen und Be werter über
den regen Zulauf bei der
Veranstaltung. Stolz sind
wir vor allem, dass auch
vier unserer Kameraden
bei diesem Bewerb teil -
genommen haben. So
konnten auch FM David
Skarget, FM Michael Skar-
get, FM Oliver Schimautz
und FF Mirjam Prasser ihr
Leistungsabzeichen in der
Stufe Bronze erringen. Mit
der Bewerterspange in
Gold – mehr als 30-malige
Bewertertätigkeit – wurde
HBI Stefan Gröbner
geehrt.
Mit der Bewerterspange in

Gold – mehr als 15-malige
Bewertertätigkeit – wurde
OBM Ferdinand Sauer
geehrt. Herzliche Gratula-
tion!  Die Feuerwehr be-
dankt sich vorab bei
unserem Ortsfeuerwehr -
funkbeauftragten LM d. F.
Alexander Jud & Ab -
schnitts feuerwehrfunk be -
auftragten OLM d. V.
Patrick Schweinzger für Ihr
Engagement.

FJLA Gold Abzeichen

Am 11.November nahm
eine Teilnehmerin unserer
Wehr beim Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen
(FJLA) in Gold an der
Feuerwehr- und Zivil -
schutz schule Steiermark
teil. JFF Tina Matschinegg
bereitete sich hervorra-
gend unter der Leitung von
unserem Abschnittsju-
gendbeauftagten OLM d.F.
Heribert Mörth vor und trat
zur Feuerwehr-„Minima -

tura“ an. Doch das war
noch nicht genug! Am 18.
November nahmen gleich
zwei FF-Kameraden am
FJLA (Feuerwehr jugend -
leistungsab   zeichen) in der
Stufe Gold in Wien teil. 
Hierzu mussten sie
mehrere Aufgaben lösen
und Ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Die Feuer-
wehr Heimschuh gratuliert
den Kameradinnen Tina
Matschinegg und Mirjam
Prasser recht herzlich zu
Ihrem Goldabzeichen.

Links und oben: FJLA Gold

in Wien - Topleistung!

Kids Day.

FULA Bronze.

Wissenstest
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Termin-Aviso

Friedenslicht 2023

Auch im heurigen Jahr ist
es wieder soweit...
Am 24. Dezember haben
Sie die Möglichkeit das
Friedenslicht aus Betle-
hem beim Feuerwehrhaus
im Zeitraum von 8 bis 12
Uhr abzuholen.
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Frauenbewegung 

Trachtenschau 

des Heimatwerkes

Angeführt von OL Josefine
Ornig präsentierten die
Heimschuher Frauen den
vielen Besuchern beim
Großkleiner Weindörfl
stolz ihre Heimschuher
Tracht. Unter den Gästen
waren auch LH Mag.
Christopher Drexler und
LAbg. Ing. Gerald Holler,
die sich von der Vielfalt
und Schönheit der Steiri -
schen Tracht beeindruckt
zeigten.
Handarbeiten

Unter dem Motto „Es wer-
den nicht nur Socken
gestrickt“ treffen sich jeden
Montag ab 14 Uhr handar-
beitsbegeisterte Frauen
zum Werken bei Claudia
Neumann in der
Mostschenke Waldhüter.

• Neben vielen unter-
schiedlichen Handarbeiten
wurden heuer auch sehr
persönliche Allerheili-
gengestecke angefertigt.
Falls sich jemand ange-
sprochen fühlt – einfach
montags ab 14 Uhr vor-
beikommen – es ist keine
Anmeldung erforderlich. 

Kegeln - Alle Neune

Mit Begeisterung starteten
die erfolgreichen Keglerin-
nen der Frauenbewegung
im GH Matzer in Lebring in
den Herbst. Neu-Ein-
steigerinnen sind jederzeit
herzlich willkommen! Ge -
ke gelt wird 14-tägig an un-
terschiedlichen Tagen. 
Bei Interesse bitte OL
Josefine Ornig unter
0664/73667117 kontak-
tieren. Gut Holz! 

Nordic-Walking

Unsere Nordic-Walking-
Runde (ca. 5 km) startet
mit Klaudia Pressnitz
jeden Donnerstag um 

15 Uhr (im Winter) vom
Parkplatz vor der
Schutzengelhalle. Wir
freuen uns, wenn viele In-
teressierte Zeit und Lust
zum gemeinsamen
Nordic-Walking haben! Bei
Fragen bitte Klaudia
Pressnitz anrufen
(0664/4557957).
Wirbelsäulengymnastik

Jeden Dienstag (bis vo-

raussichtlich Ende Feber)
findet von 19 bis 20 Uhr
die Wirbelsäulengymnastik
mit Trainerin Monika
Schuchlenz bzw. Michaela
Mitteregger im Turnsaal
der Volksschule Heim-
schuh statt. Ein Einstieg ist
derzeit noch möglich. 

Die Heim-

schuher 

Tracht -

präsentiert

beim Groß -

kleiner

Weindörfl

fand auch bei

LH Drexler

und LAbg.

Holler (g.r.)

Anklang.
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Neujahrs-Glücksschweinchen
Zutaten:
Teig:
1 kg Universalmehl
1 Würfel Germ
3 EL Zucker
ca. 400 ml lauwarme Milch
1/8 l Öl
1 Prise Salz
1 Pkg. Vanillezucker
1 Ei zum Bestreichen
Zubereitung:
Einen Germteig bereiten und gut aufgehen lassen.
Inzwischen die Nussfülle zubereiten. Dafür alle Zutaten erwär-
men, gut verrühren und leicht auskühlen lassen.
Teig ca. 1 cm dick ausrollen und verschieden große Kreise
ausstechen. Für ein Schweinchen braucht man 2 Kreise mit
einem Durchmesser von ca. 10 cm für den Kopf, 1 x ca. 5 cm
Ø für den Rüssel (mit einem Fingerhut 2 Nasenlöcher
ausstechen) und 2 x ca. 3 cm Ø für die Ohren.
Anschließend jeweils 2 große Teig-Teile mit einem Esslöffel
Nussfülle füllen und den Rand gut festdrücken, den Rüsselteil
darauflegen, die Ohren platzieren und dabei etwas in die Länge
ziehen. Für die Augen zwei große Rosinen in den Teig stecken.
Die Schweinchen nochmals aufgehen lassen, mit verquirltem
Ei bestreichen und bei ca. 175 °C Ober- und Unterhitze ca. 15
min. goldgelb backen.

Gutes Gelingen wünscht Gitti Kainz, vulgo Kern

Herbstliche Pracht -

selbst gebastelt.

Die Kegelgruppe.

Wirbelsäulengymnastik.

Fülle:
ca. 200 g geriebene Nüsse
1/8 l Milch
1 EL Honig
2 EL Zucker
1 EL Rum
Zitronen-
abrieb
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• Die Landjugend feiert

Einjähriges!

Wer hat an der Uhr
gedreht? - Seit rund einem
Jahr gibt es die Landju-
gend Heimschuh nun
schon! Auch heuer blieben
wir der Tradition treu und
zum zweiten Mal ver-
anstalteten wir die Niko-
laus-Aktion. Und sie war
wieder ein voller Erfolg.
Drei Gruppen gingen am
5. und 6. De -
zember von
Haus zu Haus
und haben,
verkleidet als
Nikolaus und
Krampus, den
Kindern ein Lächeln ins
Gesicht gezaubert. 

Doch was ist sonst so
passiert? 
Im September haben wir,
gemeinsam mit der Pfarre,
beim Erntedank Sturm und
Kastanien ausgegeben.
Eine Woche später waren
wir als Dankeschön für die
Helfer unseres Festes 
VamosHeimschub Back-
hendl essen bei der
Mostschenke Waldhüter.

Landjugend Heimschuh

Anschließend ging es für
uns mit dem Bus nach
Groß St. Florian zum Ok-
toberfest der dortigen
Landjugend. Wir haben
sehr gut gegessen und
hatten gemeinsam jede
Menge Spaß. Einen
großen Dank noch einmal
an alle Helfer.
Am 6. Januar findet der
Trachtenball des Mu -
sikvereines Heimschuh

statt und wir
sind natürlich
auch dabei!
Um 20 Uhr
leiten wir den
Abend mit
einer Polon-

aise ein. Die Tanzproben
laufen bereits auf Hoch-
touren. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch! Und nicht
nur das, der Vorstand plant
bereits eifrig die General -
versammlung im Januar,
welche wieder beim
Buschenschank Schnee-
berger stattfinden wird.
Somit wünscht die Landju-
gend Heimschuh be -
sinnliche Feiertage und
einen guten Rutsch ins
neue Jahr!
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Gratulation

Geburtstag feierten: Frau
Resi Gassmann (85), Frau
Resi Kainz (90), Frau Erna
Kappaun (85). 
Wir gratulieren allen Jubi-
laren herzlich.

Unser letzter Ausflug im
Jahr 2023 ging zum Berg-
bauernmuseum nach
Wies, einem Museum zum
Anfassen, informativ und
erlebnisreich. Per Knopf-
druck kann man das
Bohrgerät des Berg -
mannes betätigen, sowie
die Schaufelbewegungen
eines Grubenarbei ters
ausprobieren. 
Aus gestattet mit
Werkzeug und Beleuch-
tung und die dazu
passende Musik für „Über
und unter Tage“. 
Das Museum befindet sich
in einem nachgebauten
Schaustollen und ist in

• voller Länge barrierefrei.
Zum Andenken an die ehe-
maligen Bergleute wurde
die Kapelle „Zum Heiligen
Erlöser“ errichtet. Zum Ab-
schluss des Ausfluges fuhr
man zum Hartner-Michl
nach Großklein, wo die
Getränke der Mitglieder
des Seniorenver eines vom
Verein bezahlt wurden.
Dafür bedanken sich die
Mitglieder recht herzlich.
Am 18. November war
wieder das Ganserlessen
beim Gasthaus Schnee-
berger. Das Ganserl war
wie immer ausgezeichnet
und ein großer Dank
gebührt Bürgermeister Al-
fred Lenz der den
passenden Wein zum
köstlichen Essen
gespendet hat. 
Wir möchten uns bei un-
serer Obfrau Waltraud
Lackner und bei unseren
Mitgliedern sowie auch bei
Bürgermeister Alfred Lenz
für die große Unter-
stützung im Jahr 2023 be-
danken.
Der Seniorenverein 

wünscht allen ein gesun-

des und frohes Weih-

nachtsfest!

Seniorenverein

Die Jubilarin-

nen (oben

links) Theresia

Gassmann 85

Jahre, rechts:

Erna Kappaun,

auch 85 Jahre

und Theresia

Kainz unten,

sie feierte bei

guter Gesund-

heit ihren 90er.

Wir gratu -

lieren!
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•
übte sich im gemeinsamen Feiern

Liebe Theaterfreunde!

Sicher ist Ihnen allen der
Satz des Humoristen Wil-
helm Busch bekannt, als
er meinte: „Kinder wie die
Zeit vergeht!“
Und genau so ist es. 
Schon wieder ist ein Jahr
vergangen und es ist Zeit,
die Theatersaison 2024
mit einem neuen Stück zu
beginnen. Waren es in den
letzten Monaten viele
gesellschaftliche Höhe -
punkte, die wir gemeinsam
mit unseren Vereinsmit-
gliedern feiern konnten, so
wollen wir, wie schon
angekündigt, so bald als
möglich wieder einmal auf
der Bühne stehen. 
Nach dem Studium
mehrerer Auswahlstücke
fiel diesmal die Wahl auf
die frivole Krimi-
nalkomödie: „Stirb

schneller Liebling“ von
Hans Schimmel. Mit
diesem Stück werden wir
Neuland betreten, haben
wir doch bisher meist
Stücke im bäuerlichen Mi-
lieu gespielt. Diesmal
geht’s in die Stadt. Ach
was! Ich will sie nicht
länger auf die Folter span-

nen und kurz den Inhalt
skizzieren.

Kurt Wolf ist ein erfolgrei -
cher Unternehmer und Di-
rektor einer Fabrik für
Toilettenpapier. Dafür aber
ist er umso unglücklicher
in der Ehe mit seiner Frau
Paula. Auch diese ist
wenig angetan von Kurts
Leidenschaft für Fußball
und noch weniger von
seiner außerehelichen
Beziehung mit seiner
Sekretärin Susanne. Paula
liebt vor allem Pferde und
würde gerne Kurts Fabrik
verkaufen, um mit dem
Geld ein „standes-
gemäßes“ Gestüt zu
kaufen. Dass sich Caro-
line, die Tochter der bei-
den, nur für Männer
interessiert, verbessert die
Situation auch nicht ger-
ade. Der Ehekrieg ist vor-
programmiert und die
beiden Ehepartner fassen
gleichzeitig den
Entschluss einen Killer zu
engagieren, der den je -
weils anderen umbringen
soll. Dass sie auch bei der
Killer-Auswahl nicht gera -
de ein glückliches Händ-

chen haben, zeigt sich
daran, dass die beiden Ex-
emplare dieses Berufs-
standes bisher wenig
erfolgreich waren. Der
einzige Ruhepol ist Oskar
Keller, „Mädchen für alles“
im Hause Wolf. Er kann
nicht nur die Wünsche
seiner Herrschaften von
ihren Augen ablesen.
Wenn es sein muss ver-
fügt Oskar auch über eine
sehr spitze Zunge. Diese
braucht er, weil die Freun -
din des Hauses, Luise
Kaiser, es sich in den Kopf
gesetzt hat, ihn zu ihrem
achten Ehemann zu
machen. Hausmechaniker
Ali rundet die seltsame
Gesellschaft ab, denn egal
was er repariert, nichts
wird mehr so sein, wie es
vorher war.
Die Proben haben vor
Kurzem begonnen und so

steht der Premiere am
Samstag dem 24. Feber
2024 in der Schutzengel-
halle nichts mehr im
Wege.

Wandertag

Der traditionelle Herbst-
wandertag fand heuer am
Sonntag, dem 1. Oktober
statt und führte nach Ober-
fahrenbach zum Buschen-
schank Wechtitsch/Zuser.
Zahlreiche Mitglieder – so
zu sagen: „mit Kind und
Kegel“ nahmen daran teil
und genossen das herr -
liche Herbstwetter.

Geburtstag

Wir gratulieren unserem
Mitglied Sigi Albrecher
zum 60. Geburtstag recht
herzlich. 
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Sigi Albrecher

feierte Geburtstag:

Alles Gute!
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Marke Qualität  

Südsteiermark

Die Südsteiermark ist weit
über ihre Grenzen hinaus
bekannt. Gemeinsam mit
den Gemeinden, Vereinen
und besonders den re-
gionalen Betrieben wird
durch die Nutzung der
Marke Südsteiermark die
Wiedererkennbarkeit der
Region erhöht. Zur
Wiedererkennung der Re-
gion tragen auch alle Un-
ternehmen – egal ob klein
oder groß – maßgeblich
bei. Mit dem LEADER-Pro-
jekt #wirsindsüdsteiermark
werden sie nun vor den
Vorhang geholt, denn
unter diesem Schlagwort
wurde eine umfangreiche
Marke ting-Kampagne ge -
startet. 
Der gemeinsame Kurzfilm
mit allen teilnehmenden
Betrieben wurde offiziell
beim 3. Netzwerktreffen
am 13. November beim
Markenpartner Schloss
Seggau vorgestellt. Die
Kurzversion davon läuft
demnächst als Kinower-
bung, ebenso starten die
Plakat- und Zeitungskam-
pagnen. 
Die einzelnen Betriebe
bekommen ihren persön-
lichen Foto- und Videocon-
tent zur Verfügung gestellt.
Unter dem #wirsindsüd-
steiermark sind diese in
den sozialen Medien zu
finden.
Mehr Informationen für in-
teressierte Betriebe zur
Marke Südsteiermark sind
online unter www.marke-
suedsteiermark.com zu
finden, oder telefonisch

unter 0676/7600316 oder
per Mail unter suedsteier-
mark@eu-regionalman-
agement.at abrufbar.
Markenfamilie Südsteier-
mark
Medien-Info: Kurzvideo:
https://youtu.be/AeXJHPZ
0_6o
Facebook: https:// -
www.facebook.com/mark
esuedsteiermark
Instagram: https://www.in-
stagram.com/marke_sued
steiermark/
Dieses Projekt wird im
Rahmen des Programmes
zur Entwicklung des
ländlichen Raumes 
LE 2014-2020 mit Mitteln 

der EU,
des Bun-

des und
des Landes Steiermark
gefördert. Das LEADER-
Programm wird über das
Regionalressort des Lan-
des Steiermark abgewick-
elt.

•

A kloanes Kind
liegt in da Krippn
mit groaßi Augn

wundaschea,
a rundes Gsicht, a
liabes Lochn, bereit
sein Weg ins Lebn

zan geha.

Olle Leit san dir
willkommen,

wurscht wos fia a
Sproch, du tuast’s

vasteha,
a jeda Mensch

bringt di zan Lochn,
wurscht wos fia a
Foarb – ’s is jedi

schea.

A Wunder zoagt si
nie im Groaßn, es
liegt im Kloanan,

des is gwiss,
drum schau, dass
kindlich Freid du
holtast, wal im
Kinderherz des

Christkind is.

#wirsindsüdsteiermark 

https://youtu.be/AeXJHPZ
https://www.instagram.com/marke_suedsteiermark
https://www.instagram.com/marke_suedsteiermark
https://www.instagram.com/marke_suedsteiermark
file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_Winter2023/Druck_SEWinter2023/www.facebook.com/markesuedsteiermark
file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_Winter2023/Druck_SEWinter2023/www.facebook.com/markesuedsteiermark
https://youtu.be/AeXJHPZ


Sie sind Pensionistin?

Wer bestimmt über Ihr
Leben? Egal - Hauptsache
gesund? 
Reden wir über Selbstbe -
stimmung und
Gesundheit von
Frauen, in ihrer
Pension, in der
Südsteiermark!
Was denken Sie? 
Weil man sich bei einem
Kaffee leichter austauscht,
laden wir Sie in Ihr
Lieblingskaffeehaus ein.
Wir führen solche Kaffee-
hausgespräche im ganzen
Bezirk Leibnitz mit Pen-
sionistinnen durch. Rufen
Sie gerne in der Frauen-

beratungsstelle Leibnitz

an!
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•
Kaffeehausgespräche

Projektleiterin Renate Gru-
ber freut sich auf ein
Gespräch mit Ihnen: 0677
648 213 12  Oder Sie
mailen uns an:  
pensionistinnenforum@
verein-freiraum.at
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Herbstsaison 

In der vergangenen Sai-
son konnte mit dem neun-
ten Tabellenplatz der
Klassen erhalt in der
Gebiets liga West geschafft
werden. Eigentlich wollte
die neue sportliche Leitung
nicht nur um den Klassen-
erhalt, sondern um die
vorderen Tabellenplätze
mitspielen. Um dieses Ziel
zu erreichen wurden im
Sommer namhafte Spieler
verpflichtet. Thomas Tauss
(1. FC Leibnitz), Patrick
Kinhamer (SV Hengs-
berg), Manuel Pöschl (SV
Frohnleiten) und die
Brüder Niklas und Mathias
Treissmann (SU Reben-
land) wurden ver pflichtet.

Zu Beginn der Meis-
terschaft zeigte sich
die neue Mannschaft
recht stark und do-
minierte alle Spiele.
Aller dings fehlte leider
das Glück. So führten die
Burschen im Spiel gegen
Lankowitz auswärts be -
reits mit 3:0 und spielten
dann am Ende nur 3:3.
Beim Heimspiel ge gen den
Absteiger aus der Un-
terliga und den Herbst-
meister Dobl ergab sich
das gleiche Bild. Wir spiel-
ten sehr gut, führten
wieder mit 3:0 und verloren
schließlich mit 4:3. Diese
Spiele waren symptoma-
tisch für die gesamte
Herbst saison. Noch dazu

ver letz ten sich
Spie lmacher
Philipp Krainer
und Mittelfeld-

motor Maximilian
Körbler schwer und

fielen für die gesamte Sai-
son aus. Diese Ausfälle
konnten bis zum Ende der
Herbstmeisterschaft nicht
kompensiert werden. Die
Mannschaft bemühte sich
sehr, war oftmals auch op-
tisch überlegen, doch
schlussendlich nicht in der
Lage die wenigen Tor-
chancen, die sich boten, in
Treffer umzuwandeln. So
liegt unsere Mannschaft
mit nur 13 Punkten (3
Siege, 4 Unentschieden
und 6 Niederlagen) auf
dem enttäuschenden 12.
Tabellenplatz. Bleibt zu
hoffen, dass während der
Winterpause die richtigen
Entscheidungen getroffen
werden und die
Mannschaft im Frühjahr zu
alter Stärke zurückfindet
und die hinteren Tabellen-
plätze verlassen kann.
Eine Legende feierte 50er

Die meisten Fans des SV
Heimschuh werden sich
noch an Miki Stojanov
erinnern. Er spielte von
1992 bis 1995 drei Saison -
en für uns. Durch seine
spielerischen Fähigkeiten
und seinen legendären
Spielwitz und Torinstinkt
schaffte man mit ihm den
Aufstieg in die Gebietsliga
und eine Saison später
sogar in die Unterliga.
Nach dem freiwilligen Ab-
stieg in die unterste Spiel -
klasse in der Saison

1994/1995 hat er den SV
Heimschuh verlassen und
spielte eine Saison für den
SV Lebring bevor er
wieder nach Slowenien
wechselte. 2006 kam er
wieder nach Österreich,
spielte eine Saison für den
SV Gralla und ab der Sai-
son 2007/2008 wieder für
Heimschuh. Mit ihm und
seinen Toren (er war in der
Aufstiegs saison mit 31 
Treffern Torschützen könig
der 1. Klasse West)
schaffte man den ersehn-
ten Wiederaufstieg in die
Gebietsliga und zwei Jahre
später in der Saison
2009/2010 sogar in die
Unterliga. Er spielte noch
eine Saison 2010/2011 in
der Unterliga für Heim-
schuh, bevor er im Alter
von 38 Jahren seine Kar-
riere in Österreich beende -
te. Im Oktober feierte er in
seinem Heimatsort Slatki
Vrh (Süßenberg) im Kreise
seiner ehemaligen Fuß -
ball freunde seinen 50.
Geburtstag. Eine Abord-
nung aus Heimschuh
überraschte ihn mit einem
Ehrengeschenk und grat-
ulierte recht herzlich mit
den besten Glückwün-
schen für die Zukunft.

Neues vom SV Heimschuh

•
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Die Nachwuchsarbeit
unter Jugendleiter Helmut
Hirschmann kann auf eine
lange intensive und
ebenso erfolgreiche
Herbst saison zurück-
blicken. Beginnen wir vor-
weg mit den drei jüngsten
Teams, der U7, der U9 und
der U 10.
Bei zwei Heimturnieren (U
7 / U 9 und U8 / U10) 
konnten unsere Nach-
wuchskicker zeigen was
sie können. Insgesamt gab
es für jede Alters klasse
fünf Turniere, an denen
der Nachwuchs mit Erfolg
teilnahmen. So erzielten
sie den einen oder an-
deren Achtungserfolg und
das obwohl unsere Teams
in den jeweiligen Alters -
klassen meist mit dem
jüngsten Kader antraten. 
Christian Anderhuber und
Marcel Gamperl sowie
Deborah Hirschmann
haben im Herbst die
Teams begleitet und sind
bereits fleißig beim Hallen-
training. Die ersten Hallen-
turniere stehen an, die

endlich wieder nach der
durch Covid bedingten
Pause stattfinden können. 
Unsere älteren Nach-
wuchsspielerInnen haben
die Kooperation in der U13
und U14 mit dem FC
Großklein fortgesetzt.
Unter Trainer Patrick
Müller und Co-Trainer und
Jugendleiter Helmut
Hirsch mann wurde die
U13 souverän Herbstmeis-
ter und die SpielerInnen
aus unserem Nachwuchs
hatten erheblichen Anteil
an diesem großen Erfolg.
Nachstehend die Daten
zum überragenden Herbst
der U13: 10 Spiele - 10
Siege und 30 Punkte mit
einer Tordifferenz von 94:9
d.h. plus 85 Tore. Natürlich
ist im Frühjahr der Titel in
der U13 das ganz große
Ziel.
Die U14 konnte in einer
sehr starken Gruppe einen
tollen und souveränen drit-
ten Platz im Herbst er -
reichen. Auch hier gab es
eine Tordifferenz von
47:14. Leider musste sich

unser Team in entschei-
denden Spielen knapp
geschlagen geben, aber
im Frühjahr wird unsere
Mannschaft wieder voll an-
greifen und versuchen
auch diese knappen
Spiele für sich zu entschei-
den. Betreut wird die U14
von Patrick Müller (Trainer)
und Helmut Hirschmann
(CO-Trainer). Beide
Teams werden über den
Winter an zahlreichen
Turnieren teilnehmen.
Die SG Heimschuh/ -
Kitzeck nimmt auch
2023/2024 wieder an der
tollen Veranstaltung
„Beweg dich Schlau“

von Servus TV teil. Kinder
von 5-10 Jahren sind herz -
lich eingeladen  teilzu -
nehmen. 
Die Trainingseinheiten
finden immer am Freitag
ab 16.30 Uhr in der Turn-
halle der Volksschule statt.
Die Teilnahme ist vereins -

unabhängig. Bei Interesse
bitte bei den Organi -
satoren melden: 
Christian Anderhuber
(0664/ 1554884), Helmut
Hirsch mann (0664/ 881
81 806) oder Reinhold
Wutte (0664/60088375).
Im März 2024 wird die
Qualifikation für „beweg
dich Schlau“ stattfinden.
Genaue Details folgen.
Abschließend möchten wir
noch darauf hinweisen,
dass NachwuchsspielerIn-
nen herzlich willkommen
sind. Bei Interesse einfach
bei oben angeführten Per-
sonen melden.
In diesem Sinne bedanken
wir uns bei allen Spielern,
den Eltern, den Sponsoren
und Gönnern für den Ein-
satz 2023 und wünschen
ein gesegnetes Weih -
nachts fest und ein Prosit
2024. Jugendleiter 

SV Heimschuh: 
Helmut Hirschmann

Jugendarbeit des Fußballvereins trägt Früchte

•

Matchballspenden
Der SV Union Raiffeisen Mibag-Sanierungen Heimschuh
bedankt sich bei folgenden Firmen und Gönnern für die eine
oder andere Matchballspende im Laufe der Herbstsaison
2023: Es waren dies:
 Das Gasthaus Schmuckstüberl Inh. Gudrun Strohmeier
in Heimschuh
 Kfz-Service Johannes Moder in Pölfing-Brunn
 Der Südsteirischer Brennstoffvertrieb Jos in Wagna und
Kaindorf/S.
 Die Firma Fliesen Klampfer in Lang

U7 - U10

U13 U14
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